
Mit der Drehzahlregelung an verschiedenen Antrieben können 
unsere Pumpen bei gleicher Leistung viel Strom sparen.
Carl van Dyken, Geschäftsführer

Energieeffizienz in der Zinkproduktion durch Frequenzumrichter

Bei den Motoren von Pumpen wurde die bisherige Praxis, die Durchflussmenge 
durch unterschiedliche Stellungen von Schiebern und Quetschen zu steuern, ab-
gelöst. Durch den Einsatz von Frequenzumrichtern konnte diese herkömmlichen 
mechanischen Steuerungen ersetzt werden. Die elektronischen Steuergeräte machen 
Wechselstrom mit fester Spannung und Frequenz variabel. Damit kann die Drehzahl 
von Elektromotoren und die der angetriebenen Pumpen stufenlos geregelt werden. 
Durch die variable Steuerung der Spannung ist eine hohe Leistung der Motoren und 
Pumpen auch bei niedrigen Drehzahlen möglich. Die intelligenten elektronischen 
Bauteile senken den Stromverbrauch um fast 3 Mio. kWh pro Jahr, was einer  
CO2-Einsparung von jährlich 2.000 t entspricht.

Der Einsatz von Frequenz-
umrichtern ermöglicht große 
Stromeinsparungen. 

Einsparung:
2.000 t CO2 p. a.  

Drehzahlgeregelte Motoren in Pumpen 
nutzen Strom viel effizienter

Galerie

Frequenzumrichter verbessern das Dreh-
zahlverhalten von Elektromotoren
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